
Bewältigung der 
Herausforderungen von 
KI-Workloads mit dem Dell 
KI-Portfolio
Ein Vergleich des Dell KI-Portfolios 
mit ähnlichen Angeboten von HPE
Es besteht kein Zweifel daran, dass künstliche Intelligenz 
(KI) die Geschäftslandschaft transformiert und Branchen 
und Unternehmen jeder Größenordnung ermöglicht 
hat, tiefere Erkenntnisse aus ihren Daten zu gewinnen, 
Geschäftsprozesse zu automatisieren, maßgeschneiderte 
Kunden- und Nutzererlebnisse bereitzustellen und in 
ihrer Branche besser wettbewerbsfähig zu sein. Um die 
Leistungsfähigkeit von KI effektiv nutzen zu können, 
benötigen Unternehmen einen Infrastrukturanbieter, der 
ein umfassendes und integriertes Lösungsportfolio für den 
gesamten KI-Lebenszyklus anbieten kann. 

Infrastrukturanbieter wie Dell Technologies und Hewlett 
Packard Enterprise (HPE) helfen Kunden dabei, die 
wachsenden Anforderungen von KI zu erfüllen und 
die damit verbundenen Komplexitäten zu bewältigen. 
Diese Anbieter präsentieren KI-fähige Portfolios und 
bieten verschiedene KI-Lösungen, die leistungsstarke 
On-Premise- und Cloud-Infrastrukturlösungen mit 
strategischen Partnerschaften und einer Reihe von 
Support- und Beratungsservices vereinen. 

Dieser Bericht untersucht öffentlich verfügbare Informationen 
über die KI-Portfolios von Dell und HPE* mit dem Ziel, 
spezifische Architektur-, Leistungs- und Supportvorteile 
hervorzuheben, von denen Kunden profitieren könnten, 
wenn sie Dell Technologies für ihre KI-Anforderungen 
wählen. Wir vergleichen Details der Server, die Dell zur 
Unterstützung von KI-Bereitstellungen entwickelt hat, und 
verweisen auf die Ergebnisse von Branchenbenchmarktests 
von ML Commons®. Wir untersuchen außerdem zusätzliche 
Software- und Serviceangebote, die Kunden in jeder Phase 
ihrer KI-Reise unterstützen.

* Hinweis: PT hat alle Recherchen am oder vor dem 5. Dezember 2023 
abgeschlossen, sodass dieser Artikel keine Angebote oder Änderungen 
berücksichtigt, die Dell oder HPE nach diesem Datum veröffentlichen.
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Die Herausforderungen der Einführung von KI 
Die Einführung einer KI-Strategie bringt viele neue Herausforderungen für Rechenzentren und die IT-
MitarbeiterInnen mit sich, darunter: 

• Behebung der Qualifikationsdefizite bei den derzeitigen MitarbeiterInnen entweder durch interne 
KI-Schulungen oder externe Einstellungen

• Verständnis der Datenaufbereitungsanforderungen von KI, einschließlich der Qualität und Quantität, 
des Standorts und des aktuellen Zustands der Unternehmensdaten

• Bewertung der spezifischen KI-Ziele des Unternehmens, um besser bestimmen zu können, welche 
KI-Modelle und -Implementierungen Vorteile bieten. 

• Bewertung der Computing-, Netzwerk- und Storage-Anforderungen der geplanten KI-Systeme und 
Festlegung eines Beschaffungsplans 

Dies sind nur einige Beispiele für die vielen, oft erheblichen Hürden, mit denen Unternehmen konfrontiert 
sind, wenn sie die Vorteile der Implementierung von KI in ihren Rechenzentren nutzen möchten.

Das Dell KI-Portfolio soll Kunden dabei unterstützen, diese Herausforderungen durch professionelle und 
beratende Services zu bewältigen, die KundInnen dabei unterstützen, Implementierungs-Roadmaps zu 
erstellen und ihre Daten für KI-Modelle vorzubereiten.1 Das Portfolio umfasst außerdem Schulungskurse, 
die Konzepte wie maschinelles Lernen (ML) und andere Bildungsthemen abdecken, und bietet validierte 
Designs für KI, um den Erfolg der Implementierung sicherzustellen.2 Darüber hinaus arbeitet Dell mit 
Drittanbietern zusammen, um KundInnen zusätzliche KI-Tools bereitzustellen, z. B. ein kundenspezifisches 
Dell Portal innerhalb der Hugging Face-Community mit dedizierten Containern und Skripten für die 
Bereitstellung von Open-Source-KI-Modellen3 und die einfache Bereitstellung des großen Meta Llama 
2-Sprachmodells (LLM).4 Neben einer großen Auswahl an Compute- und PC-Angeboten, von mobilen 
Workstations bis hin zu Servern, die bis zu 8 High-End-NVIDIA-GPUs unterstützen, bietet Dell auch KI für 
den Storage unstrukturierter Daten mit einem Portfolio an leistungsstarken Datei- und Objektspeicher-
Arrays. Diese Storage-Angebote, einschließlich Dell PowerScale, ObjectScale, ECS und integriertem 
Storage, können die unstrukturierten Daten verarbeiten, die KI-Workloads häufig nutzen.5 Dell ist 
außerdem eine Partnerschaft mit Snowflake eingegangen, um eine hybride Cloud-Storage-Lösung für 
Dell KundInnen anzubieten.6 Laut einer Analyse von Dell bietet das Unternehmen ab August 2023 das 
„breiteste generative KI-Portfolio“ an, das über Server und Storage hinausgeht und Ressourcen für die 
gesamte KI-Implementierung bereitstellt.7 

KI-Performance und beschleunigte Compute-Optionen: Dell im 
Vergleich zu HPE 
KI-Workloads können CPUs, GPUs oder beides je nach Größe oder Art der Workload als Computerres
sourcen verwenden. Einige CPUs bieten KI-spezifische Accelerators wie Intel Advanced Matrix Extensions 
(Intel AMX) in den neuesten Intel Xeon Scalable Prozessoren.8 GPUs sind oft besser für größere und/oder 
anspruchsvollere Workloads, aber der GPU-Formfaktor kann sich auf die Performancelevel auswirken. 
Einige NVIDIA A100- und H100-GPUs sind beispielsweise in universellen PCIe- oder proprietären SXM-
Formfaktoren erhältlich, wobei letztere die leistungsfähigere NVIDIA SXM-Architektur verwenden.9 Große 
Arbeitsspeicherkapazitäten und Serverdesignfunktionen wie Kühlungsarchitektur und Energieeffizienz 
wirken sich ebenfalls auf die Performance aus. Die meisten Rechenzentren nutzen weiterhin Luftkühlung, 
was bedeutet, dass für High-Performance-Compute-Workloads (HPC) Server erforderlich sind, die so 
effektiv wie möglich mit Luft gekühlt werden. Im Folgenden werden wir die PowerEdge-Serverangebote 
in Bezug auf Komponenten, Kühlungsoptionen und mehr sowie die veröffentlichten MLCommons® 
MLPerf®-Bewertungen vorstellen.
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Benchmarkperformance des KI-Modells: MLPerf-Ergebnisvergleich

MLPerf® ist eine Benchmarksuite, die die KI-Performance in Bezug auf Training und Inferenz testet. Damit ein 
Unternehmen offizielle MLPerf®-Ergebnisse veröffentlichen kann, müssen die Ergebnisse den spezifischen 
Bedingungen entsprechen, die vom Benchmarkentwickler MLCommons® festgelegt wurden.10 Diese 
Compliancerichtlinien enthalten Standards, die den Leistungsvergleich vereinfachen. Für Inferenztests verwendet 
MLPerf® Datacenter-, Edge-, Mobile- und Tiny-Datenvolumen und meldet KI-Bewertungen und Watt des 
Stromverbrauchs während der Tests. Die Inferenz-Benchmark-Suite umfasst Tests für viele gängige KI-, ML- und 
DL-Modelle; siehe Tabelle 1.

Tabelle 1: KI-, ML- und DL-Modelle, die in MLPerf®-Tests enthalten sind, und typische Anwendungsbeispiele für jedes Modell. Quelle: 
Principled Technologies

Gängige KI-Modelle Typisches Einsatzbeispiel

ResNet Ein Bildklassifizierungsmodell, mit dem Computer verschiedene Bilder für Anwendungsfälle 
wie medizinische Bildgebung, Moderation von Social-Media-Inhalten und Gesichtserkennung 
lernen, sich merken und identifizieren können

RetinaNet Eine Art der Objekterkennung, die im Vergleich zu RESNET zusätzliche Komplexität 
bewältigen kann. Sie hilft Computern, Objekte in Bildern oder Videoframes zu 
identifizieren und zu finden und sie nach ihrer Bedeutung zu klassifizieren. Einsatz in 
Bereichen wie autonomes Fahren, automatische Fahrzeugassistenzsysteme, Überwachung, 
Gesichtserkennung

3D-UNet Spezifisch für die Segmentierung medizinischer Bilder

RNN-T Spracherkennung für Anwendungsfälle wie automatisierte Sprachübersetzung

BERT Natürliche Sprachverarbeitung für Anwendungsfälle wie Textzusammenfassung, 
Sprachübersetzung und automatische Fertigstellung von Aufgaben

DLRM-v2-99.9 Empfehlungsmodell für Anwendungsfälle wie gezielte Werbung und personalisierte 
Produktempfehlungen

GPTJ-99 und 99,9 LLM für die Verarbeitung natürlicher Sprache, die sich bei der Texterstellung für 
Anwendungsfälle wie Chatbots und chatbasierte KI-Tools auszeichnet

MLPerf

MLPerf®-Ergebnisse umfassen neben den KI-Modellen auch mehrere Parameter, was dazu führen kann, dass in 
einem einzigen Diagramm oder einer Tabelle eine große Datenmenge analysiert werden muss. Hier finden Sie 
eine Kurzübersicht zu diesen Parametern:

• �99,0 und 99,9: Diese Zahlen beziehen sich auf die Genauigkeit, mit der das Modell trainiert wurde. Je 
genauer die Ausgabe sein muss, desto komplexer ist das Modell und desto länger kann die Verarbeitung 
der Daten dauern.

• �Offline-Samples/Sek.: Modus, in dem der Benchmark alle Abfragen zu Beginn des Tests sendet, um Daten 
zu simulieren, die bereits auf dem System vorhanden sind.

• �Serverabfragen/Sek.: Modus, in dem der Benchmark Abfragen während der Testdauer sendet, um die 
Analyse eines Livestreams von Daten zu simulieren.

Weitere Informationen zu MLCommons®- und MLPerf®-Ergebnissen finden Sie unter  
https://mlcommons.org/benchmarks/inference-datacenter/. 
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Die Ergebnisse in diesem Bericht stammen aus MLPerf® v3.1 Inference Datacenter-Ergebnissen, die auf der 
MLCommons®-Website vom November 2023 veröffentlicht wurden.11 Diese Ergebnisse umfassen Beiträge 
von Technologieherstellern und Cloud-Serviceanbietern und decken eine Reihe von Konfigurationen ab. 
Im Vergleich zu öffentlich verfügbaren Daten von HPE erzielten Dell Server bei bestimmten KI-Modellen 
bessere Ergebnisse. (Hinweis: Unterschiedliche GPU-Konfigurationen auf den Servern können direkte 
Vergleiche erschweren.) Weitere Details finden Sie in Tabelle 2.

Tabelle 2: Dell und HPE-Server, die in den MLCommons® MLPerf® 3.1-Ergebnissen enthalten sind (Stand: 29.11. 2023).  
Quelle: Principled Technologies

Anfragesteller Servermodell Nr. und Modell der GPUs Beschreibung

Dell12

PowerEdge XE9680 8 x NVIDIA H100 SXM Für KI-Training und Inferenz bei großen 
Workloads wie großen Sprachmodellen 

PowerEdge XE9640 4 x NVIDIA H100 SXM Für das Training großer KI-Modelle in 
Rechenzentren mit hoher Dichte und 
Flüssigkeitskühlung 

PowerEdge XE8640 4 x NVIDIA H100 SXM Für den Betrieb herkömmlicher  
KI-Trainings-, HPC- und Datenanalyse
anwendungen in einem 4-HE-Formfaktor 
für luftgekühlte Rechenzentren 

PowerEdge R760xa 4 x NVIDIA H100 PCIe Für eine Vielzahl von rechenintensiven 
Workloads, einschließlich KI-ML/DL-
Training und Inferenz, für die keine 
Hochleistungs-GPUs erforderlich sind

HPE13,14

ProLiant XL675d 
Gen10 Plus

8 x NVIDIA A100 SXM Für High-Performance Computing und KI

ProLiant DL380a Gen11 4 x NVIDIA H100 PCIe 2-HE-Server für moderate KI-Workloads

Direkter Vergleich zwischen Dell und HPE Servern

Zu einer umfassenden KI-Strategie gehört zwar mehr als nur die Hardware, aber die Gewährleistung der 
bestmöglichen Hardwareleistung ist einer der wichtigsten Faktoren für den Erfolg von KI-Workloads. In dem 
Maße, wie neuere Grafikprozessoren und andere Technologien verfügbar werden, entwickeln sich auch die 
KI-Workload-Funktionen weiter. Zum Zeitpunkt der ersten Veröffentlichung der MLPerf® v3.1-Ergebnisse war 
die beste verfügbare NVIDIA-GPU der H100 Tensor Core, mit dem Dell MLPerf®-Ergebnisse in mehreren 
seiner Server sowohl in PCIe- als auch in SXM5-Formfaktoren veröffentlicht hat.15 Die öffentlich verfügbaren 
Daten von HPE beinhalteten nur eine H100-Einreichung und nur den PCIe-Formfaktor. Unsere Forschung 
hat gezeigt, dass nur wenige der verfügbaren GPU-fähigen HPE-Server den SXM5 H100-Formfaktor für die 
beste NVIDIA-GPU-Performance unterstützen, und keiner der HPE ProLiant-Server tut dies.16 Wie wir unten 
zeigen, verbessert sich die Leistung von KI-Workloads in der Regel durch bessere GPUs.

MLPerf-Ergebnisse mit acht GPUs

Der Dell PowerEdge XE9680 bietet Support für bis zu acht NVIDIA H100 SXM5-GPUs für KI-Beschleunigung 
und bis zu zwei skalierbare Intel® Xeon® Prozessoren der 4. Generation. Die PowerEdge XE-Produktreihe 
verfügt über eine modulare Architektur, die SXM4- oder SXM5-NVIDIA-GPUs oder OAM-GPU-Baugruppen 
(Open Compute Project Accelerator Module) von AMD unterstützt, wodurch die Leistung im Vergleich 
zu einer standardmäßigen PCIe-GPU gesteigert werden kann.17 Der PowerEdge XE9680 nimmt nur 6 HE 
Platz im Rack ein und ist ein kompakter 8-Wege-NVIDIA H100 SXM5-Server. Die neuesten HPE ProLiant 
Gen11-Server unterstützen derzeit nicht den H100 SXM-Formfaktor,18 obwohl einige der HPE Cray 
Supercomputing-Server dies tun.19 Da HPE keine MLPerf®-Ergebnisse mit den Cray-Servern eingereicht hat 
und nur die ProLiant-Server auf der KI-Portfolioseite hervorhebt, konzentrieren wir uns in diesem Whitepaper 
auf ProLiant-Server. (Siehe Abbildung 1.)
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Abbildung 1: Screenshot der vorgestellten KI-Produkte und -Services auf https://www.hpe.com/us/en/solutions/ai-artificial-intelligence.html 
mit HPE ProLiant-Servern vom 05.12.2023.

In den Ergebnissen von MLPerf® v3.1, die erstmals im November 2023 für Server mit acht GPU veröffentlicht 
wurden, übertraf der Dell PowerEdge XE9680 mit NVIDIA SXM5 H100-GPUs den HPE ProLiant XL675d Gen10 
Plus mit NVIDIA SXM4 A100-GPUs um das bis zu 4,25-fache (siehe Abbildung 2). 

Normalisierte MLPerf®-Ergebnisse: Dell PowerEdge XE9680 mit H100 SXM5 im Vergleich zu
HPE ProLiant XL675d Gen10 Plus mit A100 SXM4 (Größer ist besser) 
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Abbildung 2: Veröffentlichte MLPerf®-Ergebnisse für Dell PowerEdge XE9680 und HPE ProLiant XL675d Gen10 Plus zum 29.11.23. Das Dell 
System verwendet die NVIDIA H100-GPU, während die GPUs im HPE System eine Generation älter sind. Quelle: Principled Technologies 
unter Verwendung von Daten von MLCommons®.20, 21

Für einen einfachen Vergleich haben wir die Testergebnisse in den Abbildungen 2 bis 5 normalisiert. Das bedeutet, 
dass wir jedem HPE ProLiant DL380a Gen 11-Ergebnis den Wert 1 zuweisen und das entsprechende Dell PowerEdge 
R760xa-Ergebnis in Bezug darauf anzeigen. Wie diese Ergebnisse zeigen, kann selbst ein Generationsunterschied 
zwischen GPU-Modellen einen signifikanten Unterschied in der Leistung ausmachen, die Sie bei einer Vielzahl von 
KI-Workloads erwarten können. 
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MLPerf-Ergebnisse für vier GPUs

Wenn Strom- oder Platzersparnis im Rechenzentrum ein zentrales Anliegen sind, könnte der 2-HE Dell PowerEdge 
XE9640 die Antwort sein. Mit bis zu vier NVIDIA H100 SXM-GPUs bietet der PowerEdgeXE9640 die Hälfte der 
GPU-Rechenleistung des XE9680 auf zwei Drittel weniger Platz.22 Der dicht gepackte Dell PowerEdge XE9640 
ist mit der Dell Smart Cooling-Technologie ausgestattet, die eine Reihe von Wärmetechnologien einschließlich 
direkter Flüssigkeitskühlung für CPUs und GPUs bietet.23

Das 2-HE-Gehäuse des PowerEdge XE9640 verfügt über verbesserte Luftstrommechanismen, einschließlich 
größerer Lüfter und Kühlkörper, um die anderen wichtigen Komponenten wie PCIe-Karten und Arbeitsspeicher 
zu kühlen.24 Der PowerEdge XE9640 ist derzeit das einzige Angebot von Dell oder HPE, das mit 4-Wege-HGX 
H100-GPUs in 2 HE ausgestattet ist. Das HPE AI-Portfolio bietet 1-HE und 2-HE Gen11 ProLiant-Server, aber sie 
sind auf PCIe-Formfaktor-GPUs beschränkt.25

Der Dell PowerEdge XE9640-Server unterstützt auch OAM-GPUs der Intel Max GPU Serie 1550, die eine  
GPU-Option mit niedrigem Stromverbrauch und hoher Dichte bieten, die eine PCIe-Karte und ein OpenCompute 
Accelerator Module (OAM) umfasst.26 Wir konnten zwar nicht feststellen, dass HPE ab dem 05.12. 2023 einen 
Server mit diesen GPUs anbot, aber sie bieten den HPE ProLiant DL380 Gen11 und DL380a Gen11 mit Intel Data 
Center GPU Max 1100-GPUs an.27 Das bedeutet, dass der Dell PowerEdge XE9640 möglicherweise das einzige 
aktuelle Angebot mit vier Intel Max 1550 OAM-GPUs in einem 2-HE-Server ist. Für Unternehmen, die Wert auf Platz 
und Energieeffizienz im Rechenzentrum legen, bietet ein 2-HE-Server mit vier Intel Max 1550-GPUs eine Lösung, 
die High-Performance-Computing und Energieeffizienz kombiniert, ohne dabei Platz im Rechenzentrum zu opfern.

Der Dell PowerEdge XE9640 mit vier HGX H100-GPUs übertraf den HPE ProLiant DL380a mit vier PCIe H100-GPUs 
in den veröffentlichten MLPerf® 3.1-Ergebnissen um das bis zu 1,99-fache (siehe Abbildung 3).

Normalisierte MLPerf®-Ergebnisse: Dell PowerEdge XE9640 mit H100 SXM5 im Vergleich zu
HPE ProLiant DL380a Gen 11 mit H100 PCIe (Größer ist besser) 
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Abbildung 3: Veröffentlichte MLPerf®-Ergebnisse für Dell PowerEdge XE9680 und HPE ProLiant XL675d Gen10 Plus zum 29.11.23. Das Dell 
System verwendet die NVIDIA H100-GPU, während die GPUs im HPE System eine Generation älter sind. Quelle: Principled Technologies 
unter Verwendung von Daten von MLCommons®.28,29
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Der PowerEdge XE8640 bietet eine 4-Wege-GPU-Konfiguration mit Luftkühlung für Prozessoren und einem 
flüssigkeitsgestützten Luftkühlungsradiator für die GPUs, der keine Wasserverfügbarkeit im Rack erfordert. Für 
diejenigen, die kein externes Kühlmittel verwenden oder nicht verwenden können,30 unterstützt der 4-HE-Server 
Dell PowerEdge XE8640 vier NVIDIA H100 SXM5-GPUs, die dieselbe Rechenleistung wie der PowerEdge XE9640 
bieten, ohne dass eine direkte Flüssigkeitskühlung erforderlich ist.31

Der Dell PowerEdge XE8640 verfügt über die neuesten skalierbaren Intel Xeon Prozessoren der 4. Generation 
und bis zu 4 TB Arbeitsspeicher32 für die großen Datenvolumen und komplexen Berechnungen, die in KI und 
Data Analytics üblich sind. Auch hier bietet HPE die NVIDIA H100 SXM5-GPUs in HPE-Cray-Systemen an, aber 
HPE ProLiant GPU-fähige Server unterstützen dies nicht.

Im Vergleich zu MLPerf®-Daten, die im November 2023 veröffentlicht wurden, erzielte der PowerEdge XE8640-
Server mit vier NVIDIA H100 SXM5-GPUs in neun verschiedenen Kategorien den höchsten KI-Durchsatz unter 
allen vier eingereichten GPUs. Wie Abbildung 4 zeigt, erzielte er im Vergleich zum HPE ProLiant DL380a-Server 
eine bis zu 2,07-mal höhere Bewertung.

Normalisierte MLPerf®-Ergebnisse: Dell PowerEdge XE8640 mit H100 SXM5 im Vergleich zu
HPE ProLiant DL380a Gen 11 mit H100 PCIe (Größer ist besser) 
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Abbildung 4: Veröffentlichte MLPerf®-Ergebnisse für Dell PowerEdge XE8640 und HPE ProLiant DL380a Gen11 zum 29.11. 2023. Das Dell 
System verwendet den NVIDIA H100 SXM-Formfaktor, während das HPE System den weniger leistungsstarken PCIe-Formfaktor verwendet. 
Quelle: Principled Technologies unter Verwendung von Daten von MLCommons®.33, 34

Für Unternehmen, die kleiner anfangen und je nach Bedarf wachsen möchten, bietet der 2-HE-Server Dell 
PowerEdge R760xa Platz für eine Reihe von Grafikprozessoren von NVIDIA, AMD und Intel mit Unterstützung 
für bis zu vier PCIe Gen 5-GPUs mit doppelter Breite oder 12 PCIe-GPUs mit einfacher Breite.35 Er verfügt über 
32 DIMM-Steckplätze, einen Schacht mit acht Laufwerken für 2,5-Zoll-Festplatten und 12 PCIe-Steckplätze. 
Damit bietet er skalierbaren Storage, der mit den steigenden KI-Datenanforderungen wachsen kann, sowie 
Unterstützung für bis zu 12 PCIe-Grafikprozessoren mit einfacher Breite oder vier PCIe-Grafikprozessoren mit 
doppelter Breite wie die NVIDIA H100 oder L40S.36 Diese Skalierbarkeit bedeutet, dass sich der Server an sich 
entwickelnde KI-Aufgaben anpassen kann, vom Modelltraining für maschinelles Lernen bis hin zu erweiterter 
Datenverarbeitung.

Das Luftkühlungssystem des PowerEdge R760xa unterstützt Computing-Umgebungen mit hoher Dichte und 
kann Accelerators mit höherer thermischer Designleistung (TDP) bis zu 350 W aufnehmen,37 was der IT helfen 
kann, die Leistung auch bei intensiven Rechenlasten aufrechtzuerhalten. In den Testergebnissen für MLPerf® 
RESNET, RetinaNet und BERT Server, die im November 2023 im „Server“-Modus veröffentlicht wurden, übertraf 
der PowerEdge R760xa mit vier NVIDIA H100 PCIe-GPUs den HPE ProLiant DL380a Gen 11, der ebenfalls mit 
vier H100 PCIe-GPUs ausgestattet ist (siehe Abbildung 5). 
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Normalisierte MLPerf®-Ergebnisse: Dell PowerEdge R760xa mit H100 PCIe im Vergleich zu
HPE ProLiant DL380a Gen 11 mit H100 PCIe (Größer ist besser) 

1,09
0,88

1,08

0.56

1.29
0.97

1.16
0.951 1 1 1 1 1 1 1

Server Offline Server Offline Server Offline Server Offline

99 99 99 99

ResNet Retinanet BERT

Dell PowerEdge R760xa HPE ProLiant DL380a Gen 11

0.00

0.50

1.00

1.50

2.00

2,50

Genauigkeit

Modell

Abbildung 5: Veröffentlichte MLPerf®-Ergebnisse für Dell PowerEdge R760xa und HPE ProLiant DL380a Gen11 zum 29.11. 2023. Beide Systeme 
verwenden den PCIe-Formfaktor der NVIDIA H100-GPUs. Quelle: Principled Technologies unter Verwendung von Daten von MLCommons®.38,39

Alles in allem zeigen die MLPerf®-Ergebnisse, dass die Leistung zwischen Servern und Komponenten stark variiert, 
sodass die Auswahl der richtigen Optionen zur Unterstützung Ihrer Workloads und ihrer Performanceanforderungen 
von entscheidender Bedeutung ist. Dell PowerEdge-Server für KI-Workloads bieten mehrere Optionen für Kühlung 
und Dichte, um den Rechenzentrumsanforderungen eines Unternehmens gerecht zu werden und gleichzeitig eine 
starke MLPerf®-Leistung zu bieten.

Detailliertere Abdeckung des Dell KI-Portfolios
Die Rechenleistung ist zwar entscheidend, aber nur ein Aspekt bei der Planung Ihrer KI-Workloads. Sie müssen 
auch das übrige KI-Portfolio eines Anbieters berücksichtigen, wenn Sie eine KI-Implementierung in Angriff nehmen. 
Im Folgenden werden weitere Kategorien erörtert, die für diese KI-Portfolios entscheidend sind, darunter Client-
Workstations, Cloud-native Produkte, Storage und mehr. Wir heben auch Bereiche hervor, in denen Angebote von 
Dell im Vergleich zu HPE einen Vorteil bieten können.

Workstations

Für KI-EntwicklerInnen und Data Scientists bieten Dell Precision Data Science-Workstations NVIDIA RTX™-GPUs 
und Intel Xeon® CPUs sowie eine Reihe von Data-Science-Tools.40 Diese Systeme nutzen professionelle Compute-
Optionen mit NVIDIA-GPUs, die für mehr als 100 professionelle Anwendungen zertifiziert sind41, und Intel Xeon 
Scalable Prozessorbeschleunigern wie Intel DL Boost.42 Precision-Workstations sind in Mobile-, Tower- und Rack-
Formaten erhältlich und eignen sich für Anforderungen, die von größeren, stationären Datenanalysen bis hin zur 
wissenschaftlichen Feldmodellierung unterwegs reichen. 

Das Angebot an HPE Workstations ist schmaler und umfasst in erster Linie einzelne Workstation-Tower, die mit 
NVIDIA L4s ausgestattet sind; HPE bietet keine mobile Workstation-Option an.43 Die Workstation-Tower-Angebote 
eignen sich zwar für viele Aufgaben, bieten jedoch nicht die gleiche Flexibilität und Workload-Abdeckung wie 
das umfangreichere Angebot von Dell. Die verschiedenen Größen- und Portabilitätsoptionen der Dell Precision-
Workstations ermöglichen maßgeschneiderte Lösungen, die den unterschiedlichen Anforderungen von Laboren, 
Büros und AußendienstmitarbeiterInnen gerecht werden.
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Storage

Storage kann für die Ausführung von KI-Workloads genauso wichtig sein wie die Rechenleistung. 
Mehr Daten verbessern die Genauigkeit des KI-Modells, aber das Speichern und Managen riesiger 
Datenvolumen kann die Kapazitäten vieler Rechenzentren überfordern. Da Modelle in der Regel 
mit unstrukturierten Daten trainiert werden, müssen KI-fähige Storage-Systeme viele verschiedene 
Datentypen problemlos verarbeiten können.44 Zur Bereitstellung von Kapazität und Skalierung für KI-, 
ML- und DL-Datensätze bietet Dell die PowerScale™-Serie für Datei-Storage und Elastic Cloud Storage 
(ECS) oder softwarebasiertes ObjectScale für Objektspeicher an. 

Das PowerScale-All-Flash-NAS-Portfolio bietet Kapazitätsoptionen von 3,84 TB bis zu 720 TB 
Rohkapazität pro Node mit geclusterten All-Flash-Kapazitäten von 186 PB Rohkapazität. Die 
Flexibilität und Skalierung von PowerScale kann eine Vielzahl von Kunden- und KI-Anwendungsfällen 
unterstützen.45 Im Cluster kann der PowerScale F900 bis zu 186 PB an Rohspeicher erreichen.46 Alle 
drei All-Flash PowerScale-Modelle – F200, F600 und F900 – beinhalten Inline-Datenkomprimierung 
und -Deduplizierung, um die Storage-Effizienz zu verbessern.47 Jedes PowerScale-Storage-Modell 
verwendet das Dell OneFS™-Dateisystem, das Policys für das Tiering von Storage verwendet, um die 
wichtigsten Daten zur Workload-Optimierung auf den schnellsten Tiers zu priorisieren.48 Dell bietet 
außerdem OneFS-Software auf dem AWS-Markt mit Dell APEX File Storage for AWS an. Kunden 
können OneFS mit ihren AWS-Compute-Instanzen für ein konsistentes Nutzererlebnis mit denselben 
Funktionen nutzen, die in On-Premise-OneFS-Arrays verfügbar sind.49 HPE bietet zwar eine Public-Cloud-
Integration für hybride Speicherlösungen an, aber wir haben in dem Angebot keine Cloud-native Option 
wie Dell APEX File Storage for AWS gefunden.

Zu den Objektspeicheroptionen von Dell zählen Dell Enterprise Object Storage (ECS), der „speziell 
für die Speicherung unstrukturierter Daten in Public-Cloud-Skalierung entwickelt wurde“.50 Neben der 
integrierten Kompatibilität mit Amazon S3-Objektspeicher für Hybrid-Cloud-Funktionen bieten ECS-
Storage-Nodes Kapazitäten von bis zu 14 PB pro Rack.51 HPE bietet ebenfalls unstrukturierten Storage 
mit Datei- und Objektspeicheroptionen, obwohl das Objektspeicherangebot über eine Partnerschaft 
mit Scality erfolgt. Kunden können HPE Solutions for Scality von HPE erwerben.52

Dienstleistungen

Dell bietet ein breites Spektrum an professionellen Services an, darunter Beratung, Datenaufbereitung, 
Bereitstellung, Support und Managed Services zur Unterstützung von KI-Implementierungen. Für 
Unternehmen, die nach validierten Architekturen und Lösungen suchen, bietet Dell validierte Designs 
für KI an, die auf bestimmte Anwendungsfälle abzielen, um das Rätselraten beim Design und der 
Bereitstellung von KI-Ressourcen zu vermeiden. Diese von Dell validierten KI-Lösungen umfassen 
Hardware- und Software-Bundles, KI-Konversationsmodelle, maschinelle Lernverfahren und mehr. 
Durch die Kombination vorkonfigurierter, speziell entwickelter Lösungen mit KI-bezogenen Services 
bietet Dell eine umfassende KI-Lösung für das gesamte Spektrum der KI-Anforderungen. Diese 
Angebote könnten im Vergleich zur Entwicklung von Ad-hoc-Lösungen einen schnelleren und 
einfacheren Weg zum KI-Erfolg bieten.

Dell Services können auch Ihre KI-Reise von der Beratung bis zur Implementierung begleiten. Die 
Dell ProConsult Advisory Services helfen KundInnen dabei, herauszufinden, wo NutzerInnen von der 
Einführung von GenAI-Prozessen profitieren können, und erstellen eine Roadmap mit den erforderlichen 
Lösungen und IT-Kompetenzen. Die Services von Dell können Daten für die Integration des Large 
Language Model vorbereiten und IT-Teams in KI-Wissen schulen. Für eine vollständige Einführung von 
GenAI überprüfen Dell Teams Ihre spezifischen Anwendungsfälle und ermitteln, implementieren und 
konfigurieren das beste KI-Modell für Ihre Anforderungen. HPE bietet ebenfalls professionelle Services 
an, um Unternehmen bei ihren KI-Bemühungen zu unterstützen.53,54
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Managementüberlegungen

Server erfordern ein fortlaufendes Management, das Administratorzeit in Anspruch nimmt. Firmware, Software 
und Treiber benötigen regelmäßige Updates, IT-MitarbeiterInnen müssen Performance und Temperaturen 
optimieren und aufrechterhalten und vieles mehr. In früheren Tests von Principled Technologies (PT) haben 
wir die Managementfunktionen von Dell Servern mit Integrated Dell Remote Access Controller 9 (iDRAC9) 
bewertet.55 AdministratorInnen können sich auf automatisierte Online-Updates mit iDRAC9 OpenManage™ 
Enterprise (OME) mit konfigurierbarer Planung verlassen, um ihre Server auf dem neuesten Stand zu halten, und 
mithilfe von Profilen schnell und einfach neue Server einbinden, wenn die Arbeitslast wächst. Mit iDRAC und 
OME können Dell KundInnen auf mehr Remote-Managementfunktionen zugreifen, Server einfacher bereitstellen 
und Firmwareupdates einfacher durchführen als mit HPE OneView und HPE iLO. Dell PowerEdge-Server 
umfassen Dell Management und Services, die Unternehmen helfen könnten, „den Zeit- und Arbeitsaufwand 
für Aufgaben wie das Monitoring der Systemintegrität oder Firmwareupdates zu reduzieren“ und IT-Zyklen für 
Innovationen und andere Aufgaben freizusetzen.56

Tabelle 3: Zusammenfassung des Vergleichs zwischen den Managementtools von Dell und HPE aus einem PT-Bericht vom November 2022.57  
Quelle: Principled Technologies

Was ist der Unterschied zu den 
Managementtools von Dell

Wie viel besser

Mehr Remote-
Managementfunktionen

iDRAC im Vergleich zu iLO

Mehr HTML5-Konsolen- und BIOS-
Konfigurationsfunktionen für mehr 
Remotefunktionen in iDRAC

Das 2,5fache an HTML5-
Konsolenfunktionen und das 13fache 
an BIOS-Funktionen

Einfachere Serverbereitstellung

OME im Vergleich zu OneView

1:n-Profilbereitstellung mit OME 52 % weniger Zeit für die 
Bereitstellung eines Servers als mit 
OneView

Einfachere Firmwareupdates

OME im Vergleich zu OneView

Automatisierte Online-Updates mit OME Aktualisieren Sie mehrere Server, 
indem Sie eine Verbindung zu Dell.
com herstellen. So sparen Sie die 
Zeit, die für die Aktualisierung 
von Servern durch manuelles 
Hochladen von Paketen mit OneView 
erforderlich ist.

Einfachere Warnmeldungen

OME im Vergleich zu OneView

Einrichten von Warnrichtlinien in OME 
und Ausführen automatischer Aktionen 
auf der Grundlage von Warnmeldungen

Die Automatisierung dieses 
Prozesses spart Zeit und reduziert 
das Fehlerpotenzial im Vergleich zur 
manuellen Ausführung von Aktionen 
bei jedem Eingang einer Warnung in 
OneView.

Einfacher zu verwendende 
Sicherheitsfunktionen 
(Systemsperre und dynamischer 
USB-Anschluss)

iDRAC im Vergleich zu iLO

Weniger Schritte, weniger Zeit, keine 
Neustarts mit iDRAC

¼ Schritte, 91 % weniger Zeit für die 
Systemsperrung

Mehr robuste Analysen

CloudIQ für PowerEdge im 
Vergleich zu InfoSight

Anpassbare Berichte, mehr 
Integritätskennzahlen für eine bessere 
administrative Kontrolle mit CloudIQ für 
PowerEdge

Mehr als das 15fache an Kennzahlen 
zur Auswahl im Vergleich zu InfoSight
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Entscheidung 
Die Nutzung des Potenzials von KI zur Rationalisierung und Verbesserung des Geschäftsbetriebs kann eine 
schwierige Aufgabe mit erheblichen geschäftlichen Auswirkungen sein. Da die Technologie schneller denn je 
voranschreitet, ist die Partnerschaft mit dem richtigen Anbieter für KI von entscheidender Bedeutung. Wenn Sie 
sich für ein Unternehmen wie Dell entscheiden, das nicht nur ein umfassendes KI-Portfolio bietet, sondern auch 
Planungs-, Vorbereitungs-, Implementierungs- und Managementservices bereitstellt, können KundInnen diese 
Herausforderungen direkt angehen. MLPerf® Benchmarktests zeigen, dass die Angebote im Dell KI-Portfolio 
eine konsistente, starke Performance für KI-Workloads bieten. Mit leistungsstarken und flexiblen Serveroptionen 
sowie einer Vielzahl an Storage-Optionen, validierten Lösungen und speziell auf KI zugeschnittenen Services 
kann Dell Unternehmen dabei unterstützen, KI und ihre Vorteile zu nutzen.
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